
Als zentrale Maßnahme des Nationalen Aktionsplans Behinderung 2022 – 2030 
(österreichweite Strategie zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention) 
wurden die Lehrpläne für den sonderpädagogischen Bereich weiterentwickelt und 
modernisiert. Im Bereich Hören/Kommunikation wurde ein Lehrplanzusatz 
geschaffen, der flexibel an die Lern- und Bildungsbedürfnisse der Schülerinnen und 
Schüler angepasst und an verschiedenen Schularten zum Einsatz kommen kann. 
Die Österreichische Gebärdensprache wurde dabei besonders berücksichtigt und 
auch in der Sekundarstufe II als Alternative zur zweiten lebenden Fremdsprache 
etabliert. Die Lehrpläne treten ab dem Schuljahr 2025/2026 (Sonderpädagogik) bzw. 
ab dem Schuljahr 2026/2027 (ÖGS in der Sekundarstufe II) in Kraft. 
Begleitmaterialien wie Handreichungen und Unterrichtsmaterialien sollen die die 
Umsetzung der Lehrpläne unterstützen. 
Im Workshop werden die Lehrpläne, die Implementierungsstrategie und aktuelle 
Herausforderungen vorgestellt. Es wird ein Einblick in Begleitmaterialien gegeben 
und in Diskussions- bzw. Austauschformaten Impulse zu weiteren 
Unterstützungsmaßnahmen geteilt. 
	


